
Der Sächsische Ministerpräsident, 
Michael Kretschmer, überreichte im 
Januar 2024 stellvertretend für den 
Bundespräsidenten den Verdienstor-
den der Bundesrepublik Deutschenland 
an insgesamt 17 Bürgerinnen und Bür-
ger . Unter anderem wurde auch Dr . 
med . Klaus Schiller geehrt . Dr . Schiller 
war bis 2002 Chefarzt der Augenklinik 
am Rudolf Virchow Klinikum Glauchau 
und engagierte sich sehr für die Fach-
arzt-Weiterbildung junger Kollegen . 

Nach seinem Eintritt in den Ruhestand 
leitete er im Auftrag verschiedener 
Organisationen zwischen 2009 und 
2013 zahlreiche Hilfseinsätze unter 
anderem in China, Ägypten, Uganda 
und Tansania – und war 2010 einer der 

Mitbegründer des Vereins Vision for 
Puma e . V . Ziel des Vereins ist es, die 
augenmedizinische Versorgung in einer 
der ärmsten Regionen Tansanias zu 
verbessern . Über viele Jahre leitete er 
den Verein und war selbst bis 2012 
Hauptverantwortlicher für die Planung 
von Hilfseinsätzen . Gemeinsam mit 
seinem ehrenamtlichen Team und ein-
heimischem Personal behandelte er 
eine Vielzahl von Patientinnen und 
Patienten und führte mehrere hundert 
Operationen durch . 2017 wurde auch 
dank seiner Unterstützung eine Augen-
ambulanz für die Missionsstation in  
der Region Puma in Tansania fertigge-
stellt . ■
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Michael Kretschmer überreichte an Dr . med . 
Klaus Schiller, Augenarzt aus Glauchau, 
den Bundesverdienstorden .
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